
 

Anreise zur Akademie Remscheid 
 
Mit der Deutschen Bahn bis Remscheid-Güldenwerth: Von dort 
fährt zu den Hauptanreisezeiten ein Kleinbus-Shuttle zur 
Akademie. Die Zeiten erfahren Sie mit Ihrer Anmeldebestäti-
gung. Sonst Buslinie 654 Richtung Reinshagen bis zur Endhal-
testelle. Von dort Waldweg mit Hinweisschildern zur Akademie 
(ca. 15 Min.). 
 
Mit dem Auto aus Richtung Dortmund (A 1): 
Ausfahrt Remscheid, ca. 10 km auf der B 229 durch Remscheid 
Richtung Reinshagen, den Hinweisschildern folgen. 
 
Mit dem Auto aus Richtung Köln (A 1): 
Ausfahrt Schloss Burg/Wermelskirchen, im Kreisverkehr links 
Richtung Solingen herausfahren, an Schloss Burg vorbei ins Tal, 
geradeaus/halblinks nach Remscheid-Westhausen, den Hin-
weisschildern folgen. 
 
Von der Autobahn A 46 (Düsseldorf/Wuppertal): 
Abfahrt im Sonnborner Kreuz, Richtung Remscheid; ca. 500 m 
nach dem Ortseingangsschild rechts ab, den Hinweisschildern 
folgen. 
 
Mit dem Flugzeug bis Düsseldorf: 
Von dort mit der Regionalbahn bis Remscheid-Güldenwerth 
(s.o.). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Akademie Remscheid 
für musische Bildung und Medienerziehung e.V. 
Sachbearbeiterin: Marina Stauch 
Küppelstein 34 
D �– 42857 Remscheid 
Telefon: (02191) 794-211 (Durchwahl) 
Telefax: (02191) 794-205 
E-Mail: stauch@akademieremscheid.de 
Internet: www.akademieremscheid.de 

Gesamtleitung 
 

  Dr. Stephanie Jentgens 
 
Zur Person: Jg. 1964. Studium der Germanistik, Psychologie 
und Politikwissenschaft. Forschungstätigkeit an der Universität 
Köln, Spezialgebiet: Kinder- und Jugendliteratur. Lehrtätigkeit 
an verschiedenen Hochschulen. Autorin wissenschaftlicher, 
journalistischer und literarischer Publikationen. Herausgeberin 
von Schulbüchern im Fach Deutsch. Dozentin und Leiterin des 
Fachbereichs Literatur an der Akademie Remscheid. 

 
Qualifizierung 
Literaturpädagogik 
(ARS) 

Telefon-Durchwahl: (02191) 794-263 
E-Mail: jentgens@akademieremscheid.de 
 
In einzelnen Kursphasen und Werkstattkursen wirken 
Kinderbuchautoren/innen und Experten aus Spezialgebieten als 
Gastreferenten oder andere Dozenten der Akademie Remscheid 
mit. 
 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich für jeden Kurs im Rahmen dieser 
Qualifizierung einzeln und unter Angabe der jeweiligen 
Kursnummer an. Die Ausschreibungen, Termine und Preise 
entnehmen Sie bitte dem aktuellen Jahresprogramm der 
Akademie Remscheid. Bitte vermerken Sie auf dem 
Anmeldeformular, wenn ein Kurs als Bestandteil dieser 
Qualifizierung gelten soll. Sie werden dann bevorzugt 
zugelassen. 
Online: www.akademieremscheid.de 
 
 
 
Die Akademie Remscheid wird gefördert von: 

 

 



Qualifizierung 
Literaturpädagogik 
(ARS) 
 
 
 
Literaturpädagoge ist bislang keine fest umschriebene 
Berufsbezeichnung, obwohl es bereits einige Menschen 
gibt, die als Literaturpädagogen tätig sind �– sei es in 
Bibliotheken, in Jugendeinrichtungen oder freiberuflich. 
Von Theater-, Spiel- oder Museumspädagogen wird seit 
einiger Zeit selbstverständlich gesprochen. Dies soll in 
Zukunft auch für Literaturpädagogen gelten. Dafür ma-
chen sich immer mehr Menschen an der Akademie Rem-
scheid und im Bundesverband für Leseförderung stark. 
 
Literaturpädagogen zeichnet aus, dass ihr vornehmstes 
Anliegen die Begeisterung für und die Vermittlung von 
Literatur ist. Von dieser Grundhaltung ausgehend, ergibt 
sich ein weites Arbeitsfeld. Es reicht von der Sprachför-
derung und literacy-Erziehung für Klein- und Vorschul-
kinder bis hin zu Angeboten des kreativen Schreibens für 
Jugendliche und Erwachsene. 
 
 
Literaturpädagogen brauchen: 

Personale Kompetenzen, also z.B. Begeisterung 
für Literatur, Fantasie, Selbstbewusstsein, Moti-
vation, Kommunikationsfähigkeit 
Methodenkompetenz zur Vermittlung von Litera-
tur, zur Leitung von Gruppen, zum Umgang mit 
heterogenen Gruppen 
Sachkompetenz, also Kenntnis von Literatur und 
ihrer Analyse, einen Überblick über die Literatur-
szene und aktuelle Konzepte der Lese-, Schreib- 
und Sprachförderung 
Planungs- und Organisationskompetenz zur 
Entwicklung von Projekten und einem eigenen 
beruflichen Konzept 

Künstlerische Kompetenz zur qualitativ an-
spruchsvollen Umsetzung von kreativen Konzep-
ten 

 
Diese Qualifizierung unterstützt die Teilnehmer/innen bei 
der Entwicklung dieser Kompetenzen. Durch eine persön-
liche Fortbildungsberatung werden Stärken herausgear-
beitet und ein individuelles Profil entwickelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Die Struktur der Qualifizierung: 

 
 

Qualifizierung zum Literaturpädagogen bzw. zur 
Literaturpädagogin (ARS) 

 
 

Abschlusskolloquium (1 fünftägige Kursphase) 
 
 

Praxisprojekt der Teilnehmer/innen 
 
 

2 frei wählbare Kurse (= 2 fünftägige Kursphasen) 
aus den Bereichen: 

Lese- und Sprachförderung 
Marketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Literaturanalyse 
Künstlerische Ausdrucksformen 

 
 

Individuelle Fortbildungsberatung 
 
 

Einführung in die Literaturpädagogik (1 fünftägige 
Kursphase) 

Obligatorisch für alle, die keine pädagogische Aus-
bildung haben. 

 
 

Berufsbegleitende Fortbildung �„Kinder- und Jugend-
literatur praktisch�“ (= 4 fünftägige Kursphasen) 

 
Diese Qualifizierung befähigt Mitarbeiter/innen in 
Bibliotheken, im Buchhandel, in Familienzentren, 
Kindergärten, Ganztagsschulen, Fachschulen und 
freiberuflich tätige Leseförderer zu: 
 

Projektentwicklung im Bereich von Literacy und 
Leseförderung 
Bewertung und Auswahl von zielgruppenorien-
tierten Lektüreangeboten 
Entwicklung von zielgruppenorientierten Vermitt-
lungsmethoden 
Konzeptentwicklung 
Überblick über Angebote im Bereich der Litera-
turvermittlung 
Elternberatung im Bereich der Leseförderung 
Profilentwicklung für die eigenen Angebote 

 
Je nach Wahl der Kurse kommen weitere Qualifikationen 
im Bereich von Sprachförderung, interkultureller Arbeit 
oder in den künstlerischen Ausdrucksformen hinzu. 
 
Bestandteil der Qualifizierung ist eine individuelle Fort-
bildungsberatung durch die Kursleitung. Voraussetzung 
für die Teilnahme an der Qualifizierung ist ein abge-
schlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium 
sowie die erfolgreiche Teilnahme an der Fortbildung 
�„Kinder- und Jugendliteratur praktisch�“. Das Abschluss-
kolloquium findet in Zusammenarbeit mit dem Bundes-
verband Leseförderung statt. 


